
Was 2025 geschah...

2025 war erneut ein bewegtes Jahr für unseren Verein. Wie viele andere gemeinnützige Organisationen, mussten wir  
uns zunehmend auf veränderte politische Rahmenbedingungen sowie Kürzungen und schwindende Fördergelder einstellen. 
Das ist für kleinere Vereine wie uns, die jeden Cent umdrehen müssen, schwierig, um nicht zu sagen existenzgefährdend.
Hinzu kamen unvorhergesehene, längere personelle Ausfälle, die für ein so kleines Team besonders herausfordernd sind.  
Also waren wir in diesem Jahr über Monate im reinen „Funktions-Modus“ und haben uns voll auf die Organisation der tatkräftig- 
Einsätze konzentriert. Ressourcen wurden umverteilt, andere Bereiche ruhten, um das Kerngeschäft am Laufen zu halten.  
Das ist uns zum Glück gelungen. Wir sind erleichtert und auch ein bisschen stolz, dass wir es durch dieses Jahr geschafft haben 
und trotz aller Widrigkeiten so viele tolle Projekte realisieren konnten. 
Unsere Demokratie wird immer stärker bedroht. Nur eine starke Zivilgesellschaft kann dem etwas entgegensetzen. Das Ehrenamt  
spielt dabei eine zentrale Rolle. In unseren tatkräftig-Einsätzen bringen wir Menschen zusammen, die im Alltag eher nicht auf- 
einandertreffen und schaffen wertvolle Begegnungen außerhalb der eigenen Bubble. Mit unserer Initiative tatkräftig für ALLE (tfA)  
sorgen wir zudem dafür, dass Freiwillige und Hilfeempfänger:innen immer öfter gemeinsam aktiv werden. Das stärkt das  
„Wir-Gefühl“ und führt in der Praxis zu mehr Inklusion und Teilhabe. Ziel ist es, Barrieren im Ehrenamt weiter abzubauen  
und zu erreichen, dass sich wirklich jede:r engagieren kann. 

Digital neu aufgestellt: In diesem Jahr haben wir endlich unsere Website 
erneuert. Das war mehr als überfällig, vor allem in technischer Hinsicht. 
Dank einer Förderung der Homann-Stiftung konnten wir die Umsetzung 
in Auftrag geben. Dabei haben wir nicht nur die Basis erneuert, sondern 
auch Schnittstellen neu aufgebaut und die Website inhaltlich und optisch 
aufgefrischt. Auch wenn es an der einen oder anderen Stelle manchmal 
noch etwas „ruckelig” ist, sind wir sehr froh über das schöne Ergebnis.

tatkräftig-Projekte: Insgesamt 66 tatkräftig-Einsätze mit knapp 450 Frei-
willigen haben wir in 2025 realisiert. Dabei hat sich der Anteil der tatkräftig 
für ALLE-Einsätze gegenüber dem Vorjahr deutlich erhöht. Das heißt, es 
setzen sich immer mehr Hilfeempfänger:innen gemeinsam mit den Frei- 
willigen ein. Die inhaltliche Bandbreite der Einsätze war groß. Von Natur- 
und Umwelteinsätzen über Renovierungen bis hin zum Hausbau. Neben 
den eher körperlich anpackenden „hands-on“-Einsätzen gab es auch zahl-
reiche „betreuende“ Projekte, bei denen vor allem die Begegnung und das 
menschliche Miteinander im Vordergrund stehen, beispielsweise begleitete 
Ausflüge, Feste, Kultur- und Sportveranstaltungen sowie Back-, Bastel- und 

Spieleaktionen. Es gab Projekte mit Privatpersonen und Schulklassen  
sowie Social Days mit Unternehmen. Außerdem schreiben wir zunehmend  
auch sogenannte Verweisprojekte aus und machen damit auf die viel- 
fältigen ehrenamtlichen Angebote anderer Organisationen aufmerksam.  
Wir arbeiten nach der Devise: Jedes Engagement – in welcher Form auch 
immer – zählt und macht einen Unterschied!

Banden bilden: Auch in 2025 waren wir wieder umtriebig in Sachen Netz-
werkarbeit. Als spendenfinanzierter Verein, der eng in die Zivilgesellschaft 
eingebunden ist und von der Gemeinschaft lebt, ist das kontinuierliche 
Netzwerken ein wichtiger Baustein unserer Vereinsarbeit. An circa 20 Netz-
werkveranstaltungen haben wir persönlich oder digital teilgenommen: 
Neujahrsempfang der Grünen im Rathaus, UPJ Mittlernetzwerktreffen, 
Podiumsdiskussion „Was wäre Hamburg ohne Ehrenamtliche?“ (Diakonie 
Hamburg), Fachtag und Feier zum 25. Jubiläum des AKTIVOLI Landesnetz-
werks, Veranstaltung „Hamburgs längste Tafel für Demokratie, Vielfalt und 
Zusammenhalt” auf dem Rathausmarkt, 57. N Club in der St. Pauli Kirche 
und viele mehr.

Jahresbericht 2025     
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alsterdorf assistenz ost gGmbH • Bereich Sport & Inklusion – Ev. Stiftung Alsterdorf • Bezirksamt Wandsbek, Management des öffentlichen Raumes, Wasser-
wirtschaft • Club 68 Verein für Behinderte und ihre Freunde e. V. • Die Arche – Kinderstiftung Christliches Kinder- und Jugendwerk • F&W Fördern und  
Wohnen AöR • Hamburger Klimaschutzstiftung auf Gut Karlshöhe • Hamburg Leuchtfeuer gemeinnützige GmbH • Hanseatic Help e. V. • Haus Der Wilden Weiden 
Hospital zum Heiligen Geist • Kreativgarten e. V. • Loki Schmidt Stiftung • Luthergemeinde Bahrenfeld / Luthergarten (BaLuGa) • Mehrgenerationenhaus der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde in Schiffbek und Öjendorf • MIA Miteinander aktiv e. V. • Neuntöter – Verein für Forschung und Vielfalt e. V. • Projekt LeNa Barmbek 
der alsterdorf assistenz ost gGmbH • Projekt LeNa Fehlinghöhe der alsterdorf assistenz ost gGmbH • Ronald McDonald Haus Altona • SoLawi Vierlande e. V.   
Sozialkontor gGmbH • TAS Norderstedt • Tor- und Goalballabteilung im FC St. Pauli von 1910 e. V. • ZusammenLeben e. V.

Unterstützte Einsatzpartner 2025

von den Projekt- 
begleiter:innen

von den 
unterstützten  
Einsatzpartnern

von den 
Freiwilligen

Note

1,4
29% 

der Freiwilligen 
haben sich zuvor noch  
nie für eine gemeinnützige 
Organisation engagiert

Ganz neu!

79% 
der Freiwilligen  

würden wieder ein  
tatkräftig-Projekt machen

Gerne nochmal!Note

1,3

Note

1,3

Zufriedenheitsanalyse

Tätigkeitsbereiche

23 %	 Gartenarbeit 

20 %	 Umwelt, Tierschutz 

15 %	 Veranstaltung, Musik, Kultur 

9 %	 Renovierungen 

4 %	 Sortieren, Entrümpeln

71%  
hands-on

13 %	 Spiel, Spaß, Sport

7 %	 Kochen, Backen,  
            Essensausgabe

6 %	 Basteln, Werken 

3 %	 Ausflug

29%  
betreuend

Die „hands-on“-Projekte machen gute zwei Drittel aller tatkräftig-Einsätze 
aus. Hier werden Menschen v. a. körperlich tatkräftig, z. B. bei Garten- 
projekten und Veranstaltungen von den Einrichtungen, oder sie engagieren 
sich für Hamburgs Natur in Kooperation mit Umweltorganisationen.  
Die „betreuenden“ Projekte, bei denen menschliche Begegnungen und das  
Miteinander im Vordergrund stehen, finden zwar insgesamt seltener statt –  
aus diesen ziehen die Freiwilligen und die Hilfeempfänger:innen jedoch 
oft besonders viel für sich persönlich. Bei vielen wirken die gemachten 
Erfahrungen und Erlebnisse oft noch länger nach und verändern nachhaltig 
die eigene Perspektive.

Hilfeempfänger:innen

28%  
Umwelt  
und Tiere

19%  
Kinder und  
Jugendliche

15%  
Menschen mit  
Behinderung

8%  
Menschen  
in Not

15%  
Senior:innen

15%  
Menschen mit  
Migrationsgeschichte

Was die Hilfeempfänger:innen der tatkräftig-Einsätze betrifft, so liegt die 
Kategorie „Umwelt und Tiere“ ganz vorne. Schon immer ist der Anteil  
der Garten- bzw. Umwelteinsätze bei tatkräftig vergleichsweise hoch.  
Der zunehmende Klimawandel und unsere daraus resultierende Initiative  
tatkräftig fürs Klima, die wir 2020 ins Leben gerufen haben, sowie die  
Herausforderungen der Corona-Pandemie im selben Jahr, haben darauf 
sicherlich Einfluss genommen und zu einer weiteren Steigerung dieses 
Anteils geführt. Auf dem zweiten Platz folgen „Kinder und Jugendliche“.  
Die drei dahinter liegenden Zielgruppen sind zu gleichen Teilen vertreten.  
Die Kategorie „Menschen in Not“ – die z. B. Obdachlose umfasst –  
verzeichnet den geringsten Anteil. 
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Entwicklung des tatkräftig e. V.
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Freiwillige

2020 2021 2022 2023 2024 2025

Projekte*
31 51 73

37 55 66

343

220

462

619

503

447

* inkl. 25 Verweisprojekte in 2025
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Mit insgesamt 447 Freiwilligen in 66 Projekten hat sich die Anzahl der Freiwilligen gegenüber dem Vorjahr verringert, während sich die Anzahl der Projekte  
erhöht hat. Das liegt darin begründet, dass wir erstmals auch Verweisprojekte mit einberechnen. Verweisprojekte sind Projektangebote unserer Einsatz- 
partner, die wir über unsere Website und weitere Kanäle ausschreiben bzw. bewerben und für die wir interessierte Freiwillige direkt an die jeweilige  
Organisation vermitteln. An der Planung und weiteren Durchführung der Projekte sind wir jedoch nicht beteiligt. Es handelt sich somit nicht um klassische 
tatkräftig-Einsätze, aber dennoch sind wir als Vermittler tätig. Wie viele Freiwillige letztendlich bei dem jeweiligen Einsatz dabei sind, wissen wir nicht immer. 
Allgemein kann die Freiwilligen-Anzahl variieren – je nachdem wie die Gruppengröße der Projekte ausfällt.
Darüber hinaus stellen wir in unserer täglichen Arbeit seit längerem fest – wie viele andere Organisationen auch – dass die Menschen offenbar immer weniger 
Zeit und Kapazitäten zur Verfügung haben, sich zu engagieren. Mit unserer Initiative tatkräftig für ALLE versuchen wir, die Wichtigkeit von ehrenamtlichem 
Engagement noch besser sichtbar und erlebbar zu machen.

im Jahr 2025:
Insgesamt 573 
         tfA-Hilfeempfänger:innen    

Von insgesamt 66 tatkräftig-Hilfsprojekten
waren  36 partizipative tfA-Einsätze.

tatkräftig für ALLE-Beispiel:  
Interkultureller Generationenaustausch – Begegnungen schaffen

In der Adventszeit kamen im Rahmen eines tfA-Projekts 9 junge Freiwillige 
vom Verein Feine Ukraine mit Seniorinnen im Rungehaus des Projekts 
LeNa – Lebendige Nachbarschaft (alsterdorf assistenz ost) zusammen,  
um gemeinsam Kekse zu backen. Schon die Idee und die Planung des 
Projekts entstand in engem Austausch zwischen unserer Freiwilligen- 
managerin Melanie und den Kooperationspartnern und zielte darauf ab, 
zwei Bevölkerungsgruppen zusammenzubringen, die sich im Alltag sonst 
kaum begegnen: Jugendliche aus einem Deutschkurs und Seniorinnen. 
Die Jugendlichen hatten zuvor geäußert, dass sie gerne mehr über deutsche  
Bräuche und Traditionen lernen würden. Gleichzeitig war klar, dass auf 
Sprache und Zugänglichkeit geachtet, sowie eine bewusst verbindende 
Atmosphäre geschaffen werden muss. So wurde z. B. im Vorhinein gemein-
sam mit der Deutschlehrerin eine Weihnachts-Playlist mit deutschen, 
ukrainischen und englischen Liedern erstellt, die während des Backens  
für Stimmung sorgte. 
Schön war, dass das Projekt trotz fehlendem Budget für Lebensmittel  
realisiert werden konnte: Vier Seniorinnen hatten sich eigenständig 
zusammengeschlossen und die Unkosten übernommen. Dieser Einsatz 
zeigt die hohe individuelle Bereitschaft zur Mitgestaltung, macht aber auch 
deutlich, wie wichtig Fördergelder und Spenden – etwa für Sachmittel –  
für unsere Vereinsarbeit sind. 
Die Atmosphäre war sehr offen und lebendig. Sprachliche Hürden waren 
spürbar, wurden jedoch durch gegenseitige Geduld und Unterstützung gut 
überwunden. Besonders bewegend waren die persönlichen Gespräche: 
Einige Jugendliche berichteten, dass sie ohne ihre Familien nach Deutsch-
land gekommen sind und ihre Familie stark vermissen. Im Gegenzug teilten 
einige Seniorinnen eigene Fluchterfahrungen, wodurch schnell gegen- 
seitiges Verständnis und eine tiefere Verbindung entstanden.  
Das Projektbeispiel zeigt deutlich, welche Wirkkraft die tatkräftig für ALLE-
Einsätze entfalten. Durch solche Formate entsteht gesellschaftlicher  
Zusammenhalt ganz konkret im direkten Miteinander und zwar durch  
gemeinsames Tun, Zuhören und gegenseitiges Verstehen. Es zeigt zudem 
die nachhaltige Wirkung: Nach diesem ersten Zusammentreffen ist bereits 
ein Folgeprojekt im nächsten Jahr geplant, das von den Jugendlichen 
selbst initiiert wurde. Sie möchten eigene ukrainische Rezepte vorstellen,  
gemeinsam zubereiten und diese anschließend auf Deutsch präsentieren, 
um ihre Sprachkenntnisse aktiv anzuwenden. Begegnungen bleiben also 
nicht einmalig, sondern entwickeln eigene Dynamiken und setzen neue 
Impulse für zukünftiges Engagement.



Spenden

UNSERE FÖRDERER:

NETZWERKPARTNER:

AUSZEICHNUNGEN:

Von Herzen DANKE
Ein riesiges Dankeschön an alle Spender:innen,  

Förderpartner und Fördermitglieder, die uns finanziell 

und anderweitig unterstützen. Ohne euch wäre der  

tatkräftig e. V. nicht möglich – ihr seid unser Fundament!

2025 hat erneut gezeigt, wie wichtig freiwilliges Engagement für unsere 
Gesellschaft ist. Unsere Projekte wären ohne die vielen Menschen, die sich 
mit Zeit, Ideen und Tatkraft einbringen, nicht denkbar. Dafür danken wir 
euch von Herzen!

Gerade in Zeiten, in denen viele soziale und gemeinnützige Organisationen 
angesichts steigender Belastungen und knapper werdenden Ressourcen 
unter Druck stehen, wird deutlich, wie unverzichtbar Ehrenamt für unsere 
Gesellschaft ist. Unsere Projekte schaffen Begegnungen, stärken Gemein-
schaften und zeigen, dass Engagement wirkt.

Dabei rückt tatkräftig für ALLE für uns immer stärker in den Fokus. Wir möch-
ten Ehrenamt so gestalten, dass jede:r die Möglichkeit hat, sich mit den 
eigenen Stärken einzubringen. Deshalb machen wir Hilfeempfänger:innen 
zu Mitmacher:innen und schaffen niedrigschwellige Zugänge. Denn wer sich 
engagiert, stärkt nicht nur andere, sondern erfährt auch Selbstwirksamkeit, 
fördert den gesellschaftlichen Zusammenhalt und trägt zu einer lebendigen 
Demokratie bei.

Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft gesellschaftlichen Wandel voran- 
zutreiben – gemeinsam mit euch!

tatkräftige Grüße 

Angelique Moa Barrero
Geschäftsführerin  
und Vereinsvorsitzende 

Jetzt erst recht!
Als gemeinnütziger Verein sind wir auf eure Spenden angewiesen, um  
unserer Arbeit qualitätsorientiert nachgehen zu können – idealerweise auch  
regelmäßig.  Alle Infos zum Thema Spenden → tatkraeftig.org/spenden

Besondere Anlässe wie Geburtstage, Hochzeiten oder Jubiläen sind – neben 
einer regelmäßigen Spende oder einer Fördermitgliedschaft – immer eine 
schöne Gelegenheit, uns finanziell zu unterstützen. 

In diesem Jahr durften wir uns über die tolle Spendenaktion von einer  
unserer Freiwilligen freuen, die anlässlich ihres runden Geburtstags  
Spenden statt Geschenke für den tatkräftig e. V. sammelte.  
Vielen Dank noch einmal an dieser Stelle, liebe Kristina!

Du hast auch eine Idee für eine Spendenaktion oder allgemeine Fragen zum 
Thema? Dann wende dich gerne an: estelle.steinmann@tatkraeftig.org

SPENDENKONTO
IBAN	 DE41 3702 0500 0009 4696 01 
BIC	 BFSWDE33XXX (SozialBank)
Betreff	 Name, Anschrift, 
	 E-Mail (für die Spendenbescheinigung)

	
ERTRÄGE                                                                                     2025 
Öffentliche Zuwendungen		      94.281,58 €
Spenden, Fördermitgliedsbeiträge	 49.883,72 €  
Preisgelder		  – € 
Zweckbetrieb			   55.802,16 €   
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb	 40,24 €  
Übrige Erträge	   		   1.911,00 € 
Vereinnahmte Umsatzsteuer	  	 3.913,80 € 
Erträge gesamt			    205.832,50 € 

AUFWENDUNGEN   				  
Personalkosten		      	 141.345,45 € 
Verwaltungskosten 		      	 17.446,13 € 
Weitergel. Mittel an andere Einrichtungen  	  8.550,43 €   
Versicherungen		  632,36 € 
Miete	   		   	 5.684,30 €  
Abschreibungen	    		   3.771,00 € 
Übrige Aufwendungen		      1.222,11 €   
Steuern			    	 2.964,18 € 
Aufwendungen gesamt	   	 181.615,96 €

JAHRESÜBERSCHUSS		   24.216,54 €  

2024
119.094,14 € 

51.741,80 € 
    – € 

 62.880,58 €      
64,42 €   

 1.929,20 € 
4.413,89 € 

240.124,03 € 

 	
188.593,24 €  
  15.304,63 € 
    3.950,00 € 

 632,36 € 
   5.391,73 € 

3.979,20 € 
11.585,01 € 
 5.397,45 € 

  234.833,62 € 

 5.290,41 €  

info@tatkraeftig.org
tatkraeftig.org
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Hier berichten wir über 
die tatkräftig-Einsätze:


